
claras kerni e.V., Johanna-Kohlund-Straße 3, 79111 Freiburg    

Protokoll der 4. Mitgliederversammlung am
10.02.2010 um 19.30 Uhr
in Clara1 an der Clara-Grunwald-Schule
Johanna-Kohlund-Str. 3 
79111 Freiburg

datum: 12.02.2010
claras kerni e.V.
johanna-kohlund-straße 3
79111 freiburg

 büro in clara 2:
willy-brandt-allee 15
telefon:  0761 4535678

Sprechzeiten:
mittwochs  von  09.00 - 11.00 Uhr
freitags von  09.00 – 11.00 Uhr

www.claraskerni.de
e-mail: info@claraskerni.de

volksbank freiburg
blz: 680 900 00
konto: 23 72 72 00

Beginn:
19.35 Uhr

Ende:
21.00 Uhr

Anwesend:
5 Vorstandsmitglieder & 8 weitere Mitglieder, insgesamt 13 Mitglieder

Entschuldigt:
Frau Krüger
Frau Mengdehl
Frau Maistrello

1. Begrüßung
Fr. Herzog (Versammlungsleiterin) begrüßt alle Anwesenden und stellt den Vorstand 
kurz vor. Sie stellt die ordnungsgemäße/satzungsgemäße Einladung vom 24. Januar 
2010  zur 4. Mitgliederversammlung fest. Die Mitgliederversammlung ist gemäß der 
bisherigen Satzung beschlussfähig.

2. Protokoll der 3. Mitgliederversammlung am 15. Juli 2009
Das Protokoll wurde von Herrn Jägle verlesen. Die Anwesenden verabschieden 
dieses Protokoll ohne Fragen und Ergänzungen.

3. Geschäftsbericht 2009
Der Bericht wird von Herrn Jägle vorgelesen.

− Es gab keine Fragen.



4. Kassenbericht
Der Kassenwart Hr. Krüger berichtet. 

− Übersicht  der Aufgaben
− Gegenüberstellung Einnahmen/ Überschuss-Rechnung (Gewinn/ Verlust-

Ermittlung)
− Vorstellung des Wirtschaftsplanes 2010
− Einstimmige Abstimmung des Wirtschaftsplanes 2010 

5. Bericht der Kassenprüfer
Fr. Henrich und Frau Knoblich berichten von der Kassenprüfung am 03.02.2010 in 
den Räumen von Clara2.
Die Kasse wurde für ordnungsgemäß empfunden.
Es gab nichts zu beanstanden. Der Kassenwart wurde für seine gute Arbeit gelobt. 
Die Prüfer beantragen die Entlastung des Kassenwartes.

Abstimmung zur Entlastung des Kassenwartes:
Der Kassenwart wurde mit 11 Stimmen entlastet (2 Enthaltungen).

6. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand stimmt nicht mit ab.

Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes:
 Der Vorstand wird einstimmig entlastet.(8)

7. Wahlen
7.1. 
Kassenprüfer
Frau Mielitz (2010 für 1 Jahr) – 1 Enthaltung, keine Gegenstimme (12 Ja-Stimmen)
Fr. Henrich  (2010 für 1 Jahr)  - 1 Enthaltung, keine Gegenstimme (12 Ja-Stimmen)

7.2.
Beisitzer
Frau Seeburger (2010 für 2 Jahre) – (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)
Frau Schwarz (2010 für 2 Jahre)- (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)
Frau Knoblich (2010 für 2 Jahre) – (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)
Herr Pfeiffer (seit 2009 für 2 Jahre) – Beisitzer-Funktion bleibt bestehen
 
7.3.
1.Vorsitz
Frau Herzog tritt zurück.
Herr Kleint (2010 für 2 Jahre) –  (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)

7.4.
2. Vorsitz
Herr Kleint tritt zurück.
Herr Jägle (2010 für 2 Jahre) – (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)

7.5.
Kassenwart
Herr Krüger (2010 für 2 Jahre) – (1 Enthaltung, 12 Ja-Stimmen)

Ein Schriftführer muss nicht gewählt werden. Er wird in der jeweiligen 
Mitgliederversammlung bestimmt.



Hr. Kleint bedankt sich jeweils mit einem Blumenstrauß bei Frau Herzog und Frau 
Krüger (Vertreter: Herr Krüger) für ihre geleistete Arbeit. 

9. Satzungsänderung
Die Änderungen für die neue Satzung wurden von Herrn Kleint wie folgt verlesen:

„Aus Gründen von Veränderungen im Bereich des Rechts der Gemeinnützigkeit,  
wurden wir seitens des Finanzamtes aufgefordert unsere Satzung in folgenden 
Punkten zu ändern:

§ 2 erhält künftig folgende Fassung
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.  
Zweck des Vereins ist die Förderung der Bildung und Erziehung,  
insbesondere für Kinder an der Clara-Grunwald-Schule in Freiburg i. Br.

2. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Betreuung der 
Schüler vor und nach dem Unterricht sowie in der unterrichtsfreien Zeit.

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie  
eigenwirtschaftliche Zwecke.

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet  
werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  
Es ist jedoch möglich pauschale Aufwandsentschädigungen i.S.d. § 3 nr. 26.a 
ESTG zu bezahlen, dies gilt auch für den Vorstand.

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

6. Die Nummern 6 und 7 wie bisher

§ 8 Nr. 2 Satz 3 erhält folgende Fassung.

Zusätzlich wird die Mitgliederversammlung entsprechend auf der Homepage des 
Vereins angekündigt.

§ 9 Nr. 2 wird aus Klarstellungsgründen wie folgt geändert:

Der Beirat besteht aus bis zu fünf beigewählten Mitgliedern. Dem Beirat kann auch 
ein Rechnungsprüfer/eine Rechnungsprüferin angehören.

§ 12 Nr. 2 der Satzung wird wie folgt geändert:

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke, fällt das 
Vermögen des Vereins an die Stadt Freiburg, die es unmittelbar und ausschließlich 
für gemeinnützige Zwecke, insbesondere für die Clara-Grunwald-Schule zu  
verwenden hat.“

Abstimmung über die vorliegende Satzung:



Die neue Satzung wird  in der vorliegenden Form von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig (13 Stimmen) angenommen. (Satzungsänderungen können mit einer 2/3 
Mehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen werden.) Die Vorsitzenden können 
daher die Satzung so beim Registergericht einreichen.

10. Sonstiges
a) Eine Mutter bittet uns, die Ferienbetreuung auszuweiten.
b) Ein Vater würde gerne die Hausaufgabenbetreuung in eine 

Hausaufgabenhilfe umgewandelt sehen.

Diese Punkte werden in den kommenden Vorstandssitzungen besprochen werden.

c) Herr Kleint berichtet über verschiedene Fortbildungen unserer Mitarbeiter, wie 
z.B. Erste-Hilfe-Kurs, Hygienefortbildung, Musik und Bewegung in der 
Grundschule-Fortbildung, Sportfortbildung und Supervision.

d) Herr Kleint und Herr Jägle (jetzt: 1. & 2. Vorsitzender) wollen über eine 
eventuelle Gehaltserhöhung des Personals nachdenken, angelehnt an die 
Tarifverträge des öffentl. Dienstes.

e) Nach Frage eines anwesenden Vaters, wurde mitgeteilt, dass wir die 
Kernzeiträume von der Stadt Freiburg kostenfrei angemietet haben.

 
Wir bedanken uns bei den anwesenden Mitgliedern für die Aufmerksamkeit.

Sabine Herzog
(Schriftführerin)


